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ERKLÄRUNG DES PRÄSIDENTEN DES SICHERHEITSRATS

Auf der 4007. Sitzung des Sicherheitsrats am 19. Mai 1999 gab der Präsident des Sicher-
heitsrats im Zusammenhang mit der Behandlung des Punktes "Die Situation in Angola" im
Namen des Rates die folgende Erklärung ab:

"Der Sicherheitsrat verurteilt entschieden die kriminelle Handlung, die die União
Nacional para a Independência Total de Angola (UNITA) gegen ein kommerzielles Luft-
fahrzeug begangen hat, nämlich den Abschuß einer Maschine des Typs Antonov-26 am
12. Mai 1999 in der Nähe von Luzamba und die Geiselnahme der russischen Besatzung,
während das Schicksal der angolanischen Passagiere weiterhin ungeklärt ist.

Der Sicherheitsrat bringt seine ernste Besorgnis über das Schicksal der Personen zum
Ausdruck, die sich an Bord des abgeschossenen Flugzeugs befanden, verlangt die sofor-
tige und bedingungslose Freilassung der russischen Besatzungsmitglieder und aller ande-
ren Ausländer, die die UNITA möglicherweise als Geiseln in Angola festhält, und ver-
langt außerdem Auskunft über das Schicksal der angolanischen Passagiere. Er betont, daß
die UNITA und ihr Führer Jonas Savimbi die volle Verantwortung für die Sicherheit der
betroffenen Personen tragen.

Der Sicherheitsrat fordert die Regierung Angolas und alle anderen betroffenen Par-
teien auf, zusammenzuarbeiten, um die Freilassung der russischen Besatzungsmitglieder
zu erwirken und das Schicksal der Passagiere und Besatzungsmitglieder der anderen
kommerziellen Luftfahrzeuge zu ermitteln, die unter verdächtigen Umständen über dem
von der UNITA kontrollierten Gebiet verlorengegangen sind.

Der Sicherheitsrat wird mit der Angelegenheit aktiv befaßt bleiben."
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